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Allgemeine Anforderungen an Steigleitern

 ➜ Ab einer Gesamtsteighöhe von über 10 m ist die 
Steigleiteranlage mehrzügig auszuführen.

 ➜ Die Steighöhe einer einzügigen Steigleiter 
darf 10 m nicht überschreiten.

 ➜ Das Antrittsmaß muss zwischen 100 mm und 400 mm betragen.

 ➜ Der Wandankerabstand untereinander 
darf nicht größer als 2 m sein.

 ➜ Der erste und letzte Wandanker der Steigleiter sollte sich nicht 
mehr als 500 mm vom Boden bzw. Ausstieg befinden.

 ➜ Der Abstand von der Vorderkante der Sprosse bis zur Wand muss 
mindestens 200 mm betragen (bei Hindernissen 150 mm).

Rückenschutz

 ➜ Ab einer Steighöhe von 3 m ist ein Rückenschutz erforderlich.

 ➜ Der Rückenschutz beginnt vom Boden aus in 
einer Höhe von 2.200 mm bis 3.000 mm.

 ➜ Der Abstand zwischen zwei Rückenschutzbügeln 
darf 1.500 mm nicht überschreiten.

Zusätzliche Anforderungen bei 
mehrzügigen Steigleiteranlagen

 ➜ Maximal erlaubte Länge eines jeden einzelnen Leiterzuges: 6 m

 ➜ An Umstiegen muss der Rückenschutz mindestens 1600 mm 
über die Umstiegsebene hinausragen, der nächste vollständige 
Rückschutzbügel beginnt in einer Höhe von 2.200 – 2.300 mm

 ➜ Die senkrechte Überschneidung von aufeinander folgenden 
Leiterzügen muss mindestens 1.680 mm betragen.

Ausstieg

 ➜ Die Oberkante der letzten Sprosse muss auf einer 
Höhe mit der Ausstiegsebene liegen.

 ➜ Das Spaltmaß zwischen Sprosse und Ausstiegsebene 
darf 75 mm nicht überschreiten.

 ➜ Der Handlauf muss mind. 1.100 mm über 
der Ausstiegsebene liegen.

 ➜ Der Rückenschutz muss mind. 1.000 über 
die Ausstiegsebene hinausragen.

 ➜ Als Einrichtung zur Personensicherung an der Ausstiegsebene 
müssen beidseitig (i.d.R. Geländerelemente) über eine 
Länge von jeweils 1.500 mm vorhanden sein.
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Lichte Weite
400 - 600 mm

Antrittsmaß
100 - 400 mm

Sprosse bis Wand
> 200 mm

Sprossenabstand
280 mm

Rückenschutzbügel
≤ 1.500 mm
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Wandankerabstand
≤ 2.000 mm

≥ 1.000 mm

≥ 1.100 mm

Lichte Weite
500 - 700 mm

Wandankerabstand
bis Ausstiegsebene
 ≤ 500

Einzelner Leiterzug
≤ 6.000 mm

Einzelner Leiterzug
≤ 6.000 mm

Spaltmaß
≤ 75 mm

≤ 1.600 mm

≤ 1.680 mm
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